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Pfarrgemeinde St. Thekla 
4., Wiedner Hauptstraße 82 
Telefon: (01) 505 50 60-30  

Web:             https://st-thekla.pfzfb.at 
Facebook:    www.facebook.com/st.thekla 
e-Mail:             St.Thekla@zurFrohenBotschaft.at 

Ostersonntag 

1. Lesung:  Apg 10, 34a.37–43                             2. Lesung: 1 Kol 3, 1–4 

Evangelium:  Joh 20, 1–9 
 
Er sah und glaubte (Mit Auslassungen) 
Am ersten Tag der Woche kam Maria von Mágdala frühmorgens zum 

Grab und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war. Da lief sie 

schnell zu Simon Petrus und dem anderen Jünger, den Jesus liebte, und 

sagte zu ihnen: Sie haben den Herrn aus dem Grab weggenommen und 

wir wissen nicht, wohin sie ihn gelegt haben. Da gingen Petrus und der 

andere Jünger hinaus und kamen zum Grab. Simon Petrus ging in das 

Grab hinein. Er sah die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das 

auf dem Haupt Jesu gelegen hatte… Da ging auch der andere Jünger, der 

als Erster an das Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte.  
 

Ostern ist eigentlich ganz anders 
Ostern ist die Einladung, einen neuen Anfang zu wagen, neu zu beginnen 

- durch alle Dunkelheiten, Traurigkeiten, Ängste und Einsamkeiten hin-

durch. Mit dem Sieg des Lebens über den Tod fängt alles neu an. Und 

ein Weg beginnt, der gegangen sein will - mitten im Alltag. 

Voll Hoffnung - weil es uns einer vorgelebt hat. Voll Vertrauen, weil auch 

uns diese Zusage gilt. Voll Liebe, weil uns einer so sehr liebt, dass er 

selbst all das auf sich nimmt - und weil er selbst all diese Wege mitgeht. 

Genau darum geht es: Sich jeden Tag neu dem Tod und dem Leben zu 

stellen - und jeden Tag neu Auferstehung zu probieren. Das, was wir in 

der Vorbereitungszeit auf Ostern einüben, feiern wir miteinander an den 

Osterfesttagen - und genau das will im Alltag gelebt werden, damit wir 

wirklich der Welt durch unser erneuertes Christ-Sein Hoffnung bringen.  

Wege entstehen dadurch, dass man sie Schritt für Schritt geht. Deshalb 

feiern wir Ostern auch 50 Tage lang - und das endet erst mit Pfingsten 

und dem Kommen des Heiligen Geistes. In ihm schenkt uns Gott seine 

Kraft und seine Liebe - weil er das Leben will, weil er mein Leben will - 

damit es neu anfängt. 

Ostern ist eigentlich ganz anders. Aber erfahren werden wir das nur, wenn 

wir es leben.  A. Schwarz: Eigentlich ist Ostern ganz anders (Herder 2018) 
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Ostern, das Fest zum Leben. 

Wir sollen nicht tot bleiben, 

nicht in Leichenbinden, die uns fesseln, 

in unserer Opferrolle oder im Egoismus, 

in unserer Angst oder im Missmut. 

Alles, was uns nicht zur Entfaltung kommen 

lässt, was uns festnagelt in Rollen,  

was unsere Seele einengt, es soll weggeworfen werden. 

Wir dürfen den alten Sauerteig wegwerfen  

und neu werden, ganz neu, 

so wie Gott uns gedacht hat, der ein Gott des Lebens ist.  

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

GESEGNETE OSTERN 
wünschen P. Pius, P. Gerald, P. Paul, P. Erwin und der 

Gemeindeausschuss von St. Thekla 

Aktuell: 
HEUTE: Hl. Messen um 9:30, 11 und 18:30 Uhr. KEINE 8 Uhr-Messe! 

Nach den Messen Speisensegnung 

Verwendung Osterkollekte (Osternacht & Ostersonntag-Mess-

kollekten: 50% Gemeindecaritas St. Thekla, 50% karitatives Projekt 

der Piaristen in Mosambik 

Mo, 21.04.25 - Ostermontag.  8 Uhr: Festmesse 



 
 

 
 

Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8, 9:30, 11 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8 Uhr         
                                                 Di: 10 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  
Bürostunden:        Di und Do 9–12 Uhr oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse 
5., Gartengasse 4  
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr 
Web:       klarissen.at 

Pfarre zur Frohen Botschaft 
Tel.:            (01) 505 50 60 
Web:          : Pfarre.zurFrohenBotschaft.at           
e-Mail:          Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Vergelt’s Gott! 
Am Sonntag, dem 6. April 2025, wurden in unserer Kirche € 180,43 für 

die Frauenprojekte der Aktion Familienfasttag im globalen Süden ge-

sammelt. Das Fastensuppenessen erbrachte € 541,00. Davon gingen  

€ 270,50 ebenfalls an die Aktion Familienfasttag (somit insgesamt  

€ 450,93), die restlichen € 270,50 an unsere Gemeindecaritas St. Thekla. 

Ein herzliches Dankeschön den vier Suppenköchinnen und allen, die bei 

der Suppenausgabe geholfen haben, sowie allen Spender:innen! 
 

Einladung zum Seniorenklub 
Wir laden herzlich zum nächsten Seniorenklub am Dienstag, dem 22. 

April 2025 um 15 Uhr im Gemeindezentrum St. Thekla ein und freuen uns 

auf ein Wiedersehen.   Therese Kowarc, Anna Traunmüllner, Helga Riedel 
 

Emmauswanderung am Wienerberg 
Herzliche Einladung, als „Pilger:innen der Hoffnung“ bei der Emmaus-

wanderung der Pfarre zur Frohen Botschaft am Sonntag, dem 27. April 

2025 unterwegs zu sein. 

Dauer: ca. 2 ½ Stunden  

Termin und Treffpunkt: So, 27. April 2025, 14:30 Uhr, Endstation Stra-

ßenbahn Linie 1, Stefan-Fadinger-Platz,  

Wir wandern über den Wienerberg mit mehreren Stationen und Inputs zur 

Pfarre Emmaus; danach Agape in den Pfarrräumlichkeiten oder im 

Pfarrgarten. Wir freuen uns auf euer Mitgehen! 

Infos: wolfgang.zecha@zurfrohenbotschaft.at, Tel. 0699 19418831 
 

Bibliolog 
Am Dienstag, dem 29. April 2025 gibt es um 19 Uhr einen Bibliolog mit 

dem Bibliologen Wolfgang Zecha – nach längerer Pause wieder im   

unserem Pfarrsaal St. Thekla. 
 

Ängste und Hoffnungen - 15. Romaria 

Die Romaria (Solidaritätsweg mit Geflüchteten) am Freitag, dem 25. April 

2025 in Liesing führt von der Pfarrkirche Liesing zur Erlöserkirche.  

Treffpunkt: 17 Uhr vor der Pfarrkirche Liesing (23., Färbermühlgase 6) 

Veranstalter: Pfarrnetzwerk Asyl (da ist unsere Pfarre auch Mitglied) mit  

Kooperationspartner:innen 

 

Kurzbericht GA-Klausur vom 22.03.25 (Nachtrag) 
Am 22.3.2025 fand eine ganztägige GA-Klausur in St. Thekla statt.  Am 

Vormittag gab es nach einem Vortrag von P. Gerald zur Person und Spi-

ritualität von Josef Calasanz ein Brainstorming zu den Fragen, was wir in 

unserer Gemeinde im Geist des Josef Calasanz und seiner Charismen 

schon tun und wohin wir uns entwickeln wollen.  

Danach beschäftigten wir uns mit der Aktualisierung unserer Pfarrge-

meinde-Vision: wir gingen Punkt für Punkt durch und sammelten Ände-

rungsvorschläge. In den nächsten GA-Sitzungen werden wir daran weiter-

arbeiten.  

Am Nachmittag besprachen wir dann bei der 16. GA-Sitzung die 

nächsten Vorhaben von Gemeinde und Pfarre in der Fasten- und Oster-

zeit und bis zu den Sommerferien.  

Vorschau: Im Herbst 2025 wird es am 5. Oktober 2025 wieder ein Cala-

sanzfest für alle Kinder der Pfarre geben. 

Elisabeth Sperlich und Beatrix Brunner wollen Kommunionhelferinnen 

werden. Der Antrag wurde im Umlaufbeschluss nach der GA-Sitzung ab-

gestimmt und einstimmig mit vier Enthaltungen angenommen.

 

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Mo – Fr        ▐ 7:15 Uhr Laudes der Piaristenkommunität St. Thekla 

Jeden Di      ▐   10 Uhr: Hl. Messe (nicht nur) für Pensionist:innen  

Jeden Do     ▐   17:30–18:30 Uhr: Eucharistische Anbetung m. P. Paul 

Jeden So     ▐   18:10–18:25 Uhr: Vesper 

Mo, 21.04.25▐ Ostermontag.  8 Uhr: Festmesse 

Di, 22.04.25 ▐ 15 Uhr: Seniorenklub im Gemeindezentrum St. Thekla 

So. 27.04.25▐ 9:30 Uhr: Erstkommunionsmesse der Kinder von  

St. Thekla und St. Florian 

14:30–17 Uhr: Emmauswanderung am Wienerberg  

Di, 29.04.25 ▐ 19 Uhr: Bibliolog im Pfarrsaal 


